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7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, dem 26. April 2022, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Straße 

11, stattgefundene öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Romrod 

 

 

Anwesend:  

 

A. Ausschussmitglieder: 1. Habermann, Kai (CDU/FWG) 

   2. Gemmer, Marius (CDU/FWG) 

   3. Dr. Schmitt, Tobias (CDU/FWG) 

   4. Blaschko, Horst (SPD) 

   5. Mühlberger, Jürgen (SPD) 

 

B. Magistrat & Gäste  Bgm. Schmehl, Hauke 

   StvV. Schlitt, Christiane 

   Croonenbrok, Christof 

   Baumgarten, Eckard 

 

Schriftführer:                      Gemmer, Marius  

 

Ausschussvorsitzender Dr. Tobias Schmitt eröffnet die Sitzung um 20:15 Uhr  und begrüßt die 
Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung durch schriftliche Einladung vom 
14.04.2022 und der öffentlichen Bekanntmachung in der Oberhessischen Zeitung vom 
20.04.2022 sowie die Beschlussfähigkeit fest.   
 
 
Erledigung 

TOP Art* Ergebnisse 

1  Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung und Genehmigung der Nieder-

schrift vom 08.02.2022 

 B/e 
Herr Dr. Schmitt begrüßt die Anwesenden. 

Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen angenommen.  

Die Niederschrift der Sitzung vom 01.02.2022 und 08.02.2022 werden einstimmig 
genehmigt. 

  



 

*
)
Art A=Auftrag B=Beschluss F=Feststellung E=Empfehlung I=Information e=einstimmig 

 

TOP Art* Ergebnisse 

2  Beratung und Beschlussempfehlung über die weitere Gestaltung der Fried-

hofsgebühren der Stadt Romrod auf der Grundlage der vierjährigen Gebüh-

renkalkulation 2020 bis 2023 (Drucksache 02/2022) 

  

 

 

 

 

B/e 

Vorsitzender Dr. Schmitt führt die Erläuterungen der vertagten Beratung vom 
08.02.2022 fort und veranschaulicht diese anhand einer Beispiel-Kalkulation von 
Gebühren. Diese wurde laut Dr. Schmitt mit Herrn Stadtrechner Bernd Schmidt 
und Herrn Bürgermeister Hauke Schmehl erarbeitet, um den 
Ausschussmitgliedern die Schemata einer Kostenanalyse und einer 
Gebührenkalkulation verständlich und transparent zu erläutern.  
 
Anhand des ausgearbeiteten Grundkostenmodells wird erkennbar, dass ein 
großer Teil der Kosten des Friedhofsbetriebs aus sog. gemeinen Kosten, also 
Kosten, die keinem Einzelfall (Bestattung/Beerdigungsfall) zugeordnet werden 
können, besteht. Diese Gemeinkosten müssen auf jeden einzelnen Bestattungs- 
bzw. Beerdigungsfall verteilt werden.  
Verschiedene Gebührensätze wurden kalkuliert. 
 
Die SPD-Fraktion bringt einen Änderungsvorschlag ein.  
Da die Beratungen aufgrund der zeitlichen Spanne kein Ergebnis gebracht 
haben, wird ein Antrag auf Vertagung der Sache gestellt. Dieser wird einstimmig 
angenommen.  
 
Die Sache verbleibt im Geschäftsgang des Ausschusses.  
 

3  Anfragen und Verschiedenes 

 I 
Herr Dr. Schmitt kündigt die Neuwahl der/des stellv. Ausschussvorsitzende*n an, 
da Herr Krüger (ehem. Stellt. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses) 
zum Stadtrat berufen wurde. 
 

 
Ende der Sitzung: 21:26 Uhr 
 
 
Romrod, den 26.04.2021 
 
 
 
 
---------------------------------------     ---------------------------------------- 
(Dr. Tobias Schmitt, Vorsitzender)    (Marius Gemmer, Schriftführer) 


